
 I N H A L T S V E R Z E I C H N I S  

Ästhetik und Religion 
„Ich sehe was, was du nicht siehst!“ 
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LITERATUR UND LINKS 3. Umschlagseite 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
Hand aufs Herz — haben Sie auch ge-
dacht: „Was soll denn der Name eines 
Kinderspiels im Kontext der Unter-
richtsmaterialien?“ In religionspädago-
gischer Perspektive erlaubt der spieleri-
sche Zugang, (religiöse) Suchbewegun-
gen junger Menschen im Spannungsfeld 
von Kunst und Religion auf individuellen 
Wegen der Selbstfindung und Persön-
lichkeitsentwicklung zu identifizieren. 
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